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Arbeitsprogramm 2016 
des Amtes für Jugend, Schule und Sport  

 
 

Amtsleitung 
 

Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

Steuerung  

    

Inklusive Ausrichtung 
des Fachamtes  

weitere Verankerung der Thematik im 
Fachamt, Ausbau der inklusiven Angebote 

2016ff Gesamte Verwaltung, 
externe Stakeholder  

Weiterer 
Ausbau/Optimierung 
der strategischen 
Steuerung 

Optimierung der vorhandenen 
Instrumente (Strategiezirkel, 
Geschäftsbericht, Formulierung von 
SMARTEN Haushaltszielen etc.) 

2016ff III/51 

Angebote der 
Jugendhilfe für die 
Zielgruppe Flüchtlinge 
und Zugewanderte  

Entwicklung und Implementation von 
Angeboten in Abstimmung mit dem 
zuständigen Fachamt und den 
Ehrenamtlern  

2016f III/50, Ehrenamtler 

Bedarfsgerechte 
Weiterqualifizierung 
der Mitarbeiter mittels 
Inhouse-Schulungen  

 Bedarfsgerechte Weiterqualifizierung der 
Mitarbeiter mittels Inhouse-Schulungen 

2016 III/51 

Übergang 
Grundschule- 
Weiterführende Schule 

konzeptionelle Gestaltung der Transition 
und Implementation der operativen 
Maßnahmen  

2016ff Schulen  

 Versorgung 
unbegleiteter 
minderjähriger 
Ausländer (UMA) 

Umsetzung der Konzeption zur adäquaten 
Versorgung von unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlingen  

2016ff III/50, SD, freie Träger 

 Entwicklung HI-KE 
(Hilden Info - Kinder 
Eltern) 

Entwicklung und Umsetzung eines 
gemeinsamen Internetauftritts des Amtes 
für Jugend, Schule und Sport unter 
Berücksichtigung des Informationsbedarfs 
zum Thema Familien. Unter dem 
Stichwort Familienportal bietet es einen 
Überblick über die Vielzahl der Angebote 
des Amtes für Jugend, Schule und Sport 

2016ff alle 

 

Verwaltung 

Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

Verwaltung Vergabeverfahren Optimierung der durchzuführenden 
Vergabeverfahren für die Bereiche Schule, 
Kindertagesbetreuung und Verwaltung 
allgemein 

2016 SG III/51.1, BPA, II/20 

Verwaltung Softwareeinsatz im 
Sozialen Dienst 

Projektleitung für die Einführung einer 
neuer Software im Bereich der Sozialen 
Dienste, Organisation und Koordination 

2016 SG III/51.3, I/10-IT, 
I/10-Orga, BPA 

Verwaltung  Aktenverwaltung Optimierung der Aktenverwaltung, 
Archivierungssystematik 

2016 SG III/51.3, Archiv, 
IV/68 

Controlling Weitere Optimierung 
des Controllings 

Verfahrensoptimierungen, 
Wirksamkeitsanalysen, Berichtswesen 

2016ff SG III/51.3, WJH, AL, 
Dez.III 
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Bildungs- und Planungsbüro (BuP) 
 

Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

     

Frühe Hilfen Ausbau der 
Zusammenarbeit und 
Zusammenführung der 
Konzepte 

Regelhafter Dialog und Entwicklung von 
gemeinsamen Planungsansätzen und 
Ideen, vor allem für das Alter 0-3 Jahre  

2016 SD, Fachkraft frühe 
Hilfen 

OGS Qualitative 
Weiterentwicklung der 
OGS 

Qualitative Weiterentwicklung der OGS, 
Unterstützung der Fachberatung bei 
Umsetzung des Rahmenkonzeptes, 
Entwicklung von guter Praxis und Setzung 
neuer Standards 

2016ff Schulleitungen, 
Koordinatorinnen, 
Erzieherinnen und 
Erzieher, Fachberatung 
OGS, alle SG, Freie 
Träger, Sportvereine 

Kooperation 
Jugendhilfe/ 
Schule 

Entwicklung von 
Bildungspartner-
schaften im 
Grundschulbereich 

Entwicklung von Bildungspartnerschaften 
zwischen den Trägern der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit und den Grundschulen 
im Sozialraum (modellhaft) , 
Erfahrungsaustausch, sukzessive 
Ausweitung  der Zusammenarbeit an 
weiteren Standorten 

2016f JF, Schulleitungen, 
Koordinatorinnen, 
Erzieherinnen und 
Erzieher, Fachberatung 
OGS,  Freie Träger 

Besondere 
Begabungen 

Besondere 
Begabungen 

Initiierung eines Begabungs- und 
Talentetages "Expertissimo - 
Kinderexperten im Fokus" mit neuen 
Kooperationspartnern und neuem 
Gesamtaufbau 

2016ff, 
MEZ 

Kitas, OGS, 
Musikschule, KuKuK 
und weitere, 
Öffentlichkeit 

Übergänge Übergang Familie/Kita Transitionsforschung, Auswertung und 
Vorstellung aktueller Studien,  
Qualitätskriterien für institutionelle U3-
Arbeit, Chancen von Übergangsphasen, 
Transition als längerfristiger Prozess, 
Vorstellung wichtiger Kommunikations- 
und Partizipationsmuster für alle 
Beteiligten, Vortrag als Schulung für KiTas 
mit U3 Gruppen, auch Schwerpunkt 
Tagespflege 

2016ff Erzieherinnen und 
Erzieher im 
Elementarbereich, VKS  

Übergänge Übergang 
Kita/Grundschule 

Einrichtung bzw. Begleitung von 
Stadtteilgremien zum Übergang KIGS, 
Weiterentwicklung bzw. Verstetigung der 
Bausteine des Verfahrens "Auf in die 
Schule" 

2016ff Kita-Leitungen, 
Schulleitungen, 
Schulaufsicht, 
Fachberatungen, 
Gesundheitsamt, 
Kompetenzzentren 

Übergänge Übergang 
Kita/Grundschule 

Begleitung der Planung und Durchführung 
einer zentralen Info-Veranstaltung zu 
Fördermöglichkeiten Vierjähriger 
(Zielgruppen Eltern und Kinder) 

2016 Fachberatungen Kita 
und OGS, Kitas und 
Grundschulen 
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Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

Übergänge Übergang 
Grundschule/ 
weiterführende Schule 

Entwicklung einer 
Kommunikationsstruktur zwischen 
Vertretern beider Systeme, Entwicklung 
von Instrumenten für einen möglichst 
sanften Übergang aller Kinder,  
Entwicklung von Ansätzen für eine 
effektive individuelle Unterstützung, 
Begleitung des Dialogs zwischen Grund- 
und weiterführenden Schulen, der vom 
Helmholtz-Gymnasium organisiert wird 

2016ff VKS, Grundschulen, 
weiterführende 
Schulen, Schulaufsicht 

KJFP 2015-2020 Jugendsozialarbeit Initiierung eines Qualitätszirkels für die 
Jugendsozialarbeit, Austausch und 
Diskussion, Herausarbeitung von 
gemeinsamen Themen und Stolpersteinen 
(zumal an den Schnittstellen zu anderen 
Systemen), Entwicklung von 
Lösungsansätzen,.. 

2016 Akteure in der 
Jugendsozialarbeit 
nach §14  

KJFP 2015-2020 Zielgruppe 15+ Fortführung Bedarfsanalyse, 
Maßnahmenplanung 

2016f Freie Träger, JUPA, JF 

KJFP 2015-2020 Offene Kinder- und 
Jugendarbeit 

Durchführung von Qualitätszirkeln, 
Weiterentwicklung und Konkretisierung 
des Kriterienkatalogs guter offener 
Kinder- und Jugendarbeit, Begleitung der 
Umsetzung neuer Konzepte der 
Einrichtungen 

2016ff JF, FT, Schulen,  
Zielgruppen  

Ernährungs-
bildung 

Qualitätsentwicklung - 
Essen und Trinken an 
Kitas und Schulen  

Implementierung und Standardisierung 
von Programmen der Ernährungsbildung 
für Kinder, bedarfsgerechte Entwicklung 
von Maßnahmen für die 
Zwischenverpflegung , Entwicklung 
kommunaler Leitlinien zum Thema, 
Imagebildung  und Öffentlichkeitsarbeit 

2016ff, 
MEZ 

Teamleitungen und 
Fachberatungen VKS, 
Kindertagesstätten, 
OGS, Schulen, 
Sportbüro, PZ, 
Gesundheitsamt Kreis 
Mettmann 

Ernährungs-
bildung 

Ausschreibung der 
Mittagsverpflegung 
2016 

Marktanalyse, Bestand-Bedarf-
Maßnahmenplanung, Durchführung 
Ausschreibungsverfahren mit neuen 
Standards, Akzeptanzförderung bei den 
Zielgruppen, Begleitung der Umsetzung   
nach Zuschlagserteilung 

2016 Teamleitungen und 
Fachberatungen VKS, 
Kindertagesstätten, 
OGS, Schulen 

Ernährungs-
bildung 

Frischkost 2016 Anpassung der ergänzenden 
Frischkostlieferung an neuen 
Essensanbieter, Entwicklung von 
Qualitätsstandards, ggf. Ausschreibung 

2016 Teamleitungen und 
Fachberatungen VKS, 
Kindertagesstätten, 
OGS, Schulen 

Inklusion Inklusion Entwicklung und Angebot eines LVR-
zertifizierten Weiterbildungsangebotes für 
ErzieherInnen von Kita und OGS: 
"Erzieherische Fachkraft für die inklusive 
und kulturelle Heterogenität im 
Spannungsfeld des Übergangs von 
Kindertageseinrichtungen zur offenen 
Ganztagsschule“ 

2016 ff Kitas, OGS, 
Fachberatungen 

Kinderarmuts-
prävention 

Umsetzung Pro-
Teilhabe-Konzept  
(Pro-Te-Kt) 

Ju-Ma - junge Mütter / Elterntreff im 
Rahmen von Pro-Te-Kt Montagmorgen in 
den Räumen des  Stellwerks;  Aufbau 
eines Netzwerkes für Alleinerziehende; 
Verknüpfung mit der Fachstelle 'Frühe 
Hilfen'; in Planung: niederschwelliges 
Angebot im Vorfeld von HzE - "Eltern-AG" 
- Elterngruppe in den Räumen des 
Stellwerks 

2016ff alle 
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Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

Familienportal Entwicklung HI-KE 
(Hilden Info - Kinder 
Eltern) 

Entwicklung und Umsetzung eines 
gemeinsamen Internetauftritts des Amtes 
für Jugend, Schule und Sport unter 
Berücksichtigung des Informationsbedarfs 
zum Thema Familien. Das Familienportal 
soll einen Überblick über die Vielzahl der 
Angebote im Amt bieten  

2016ff alle 

Berichtswesen Kommunaler 
Geschäftsbericht 

Weiterentwicklung und Betreuung 
Geschäftsbericht (amtsintern) 

2016 ff alle SG, AL, Amt für 
Finanzservice, 
Personalservice, IT, 
Bürgerbüro 

Berichtswesen Geschäftsbericht freier 
Träger (§§11-14 
SGBVIII) 

Entwicklung eines einheitlichen 
Berichtswesens für freie Träger in der 
Kinder- und Jugendförderung, 
Koordination, Veröffentlichung 

2016ff Freie Träger, JF, AL 

Berichtswesen Bildungsbericht Erstellung eines Bildungsberichtes des 
lokalen Bildungsnetzwerkes 2014/15 

2016 alle 

Kontrakt-
management 

Zielvereinbarungen mit 
freien Trägern JF 

Qualitätsdialoge, Abgleich Zielerreichung, 
Zielvereinbarungen für 2017 

2016 Freie Träger, JF, AL 

 
Statistik 

Datenkonzept 
Gesamtamt III/51 

Kontinuierliche Systematisierung von 
Daten und Erhebungen, die für 
Qualitätsentwicklung und die strategische 
Gesamtentwicklung des Amtes relevant 
sind. Perspektivisch:  Aufbau eines 
Gesamtdatenkonzeptes für das Amt für 
Jugend, Schule und Sport 

2016ff alle SG, AL, Controlling 
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Kinderbetreuung und Schule 
(Kinderbetreuung (KB), Schule (Schule) 
 

Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

     

KB Fortschreibung der 
Kindergartenbedarfspl
anung 

Ermittlung des Betreuungsbedarfs und des 
Betreuungsangebotes 

2016ff Kitas, Träger, örtl. 
Jugendhilfeträger 

KB Schaffung 
bedarfsgerechter 
Betreuungs-angebote 
und Gewährleistung 
des Rechtsanspruchs 

Laufende Bedarfsprüfung, Anpassung des 
Betreuungsangebotes, ggfs. Einrichtung 
zusätzlicher Kindergartengruppen bzw. 
Kitas sowie Umwandlung von 
Kindergartengruppen 

2016ff Kitas, Träger, örtl. 
Jugendhilfeträger 

KB Ausbau der 
Kindertagespflege 

Gewinnung und Qualifizierung von 
Tagesmüttern und -vätern 

2016ff Ev. Kirchengemeinde 

KB Umsetzung 
Investitionsförderung 

Beratung der Träger, prüfen der 
Verwendungsnachweise  

2016ff Kitas, Träger, örtl. 
Jugendhilfeträger, 
überörtlicher 
Jugendhilfeträger (LJA) 

KB Qualitätsentwicklung 
städt. Kitas 

Fortsetzung des Qualitätsprozesses in 
städt. Kitas 

2016ff Kitas, externe Anbieter 

KB Ausbau 
Beratungsqualität KISS 

Broschüren, Internet 2016ff Kitas, Träger, örtl. 
Jugendhilfeträger 

KB Gezielte Förderung 
Kita-Kinder 

Schulung Mitarbeiter und Umsetzung 2016ff externe Anbieter 

KB Unterstützung von 
Kindern und Familien 
in Problemsituationen 

Schulung Mitarbeiter, Konzepterarbeitung 2016ff ASD, Stellwerk, Externe 
Anbieter 

KB Software Kita und 
Platzvergabeprogramm 
"Liitle Bird" 

Einführung und Entwicklung des 
Vergabeprogrammes Little Bird 

2016ff IT, Kitas, Träger 

Schule Fortschreibung 
Schulentwicklungsplan
ung für  Grundschulen 
und Weiterführende 
Schulen 

Datenerhebung, Abgleich mit Prognose, 
Prüfung notwendiger Maßnahmen 

2016ff. Schulen, Schulamt, 
Bez.Reg. 

Schule weiterer 
bedarfsgerechter 
Ausbau OGS 

Bedarfserhebung, Planung und ggf. 
Umsetzung  

2016ff. GS, Schulamt, Bez.Reg. 

Schule Qualitätsentwicklung 
OGS 

Umsetzung 2016ff. Schulen, OGS 

KB/Schule Weiterentwicklung des 
internen Controllings 

Datenabgleich, Budgetbericht einschl. 
Analyse 

2016ff Amt 20 

KB/Schule Ausbau der Inklusion in 
Kitas und Schule 

Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben, 
Schaffung der Rahmenbedingungen 

2016ff VKS, Schulen, Kitas, 
Kreis Mettmann 

Schule Renovierung / Ausbau 
von HGH und 
Sekundarschule 
einschl. Außengelände 

Abstimmung der von Amt 26 bzw. Amt 66 
geplanten Maßnahmen mit Schule, 
Umsetzung der politischen Vorgaben 

2016ff. Schule, Amt 26, Amt 
66, Externe Fachleute / 
-firmen 

 
  



6 
 

Stellwerk 
Familienbüro (FB), Bildung und Teilhabe (BUT),  
Bildungs- und Teilhabecoaches (BTC), Interkulturelle Beratung (IKB), Freie Träger (FT) 

 
Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

     

BTC Seiteneinsteiger  Betreuung der Familien im Rahmen von 
Bildung und Teilhabe, intensive Begleitung 
in allen KiTa - und schulrelevanten 
Angelegenheiten 

2016 Schulen, Kreis 
Mettmann, 
Gesundheitsamt, SG 
III/50, Familien  

FB/BTC Aktive Beteiligung an 
Veranstaltungen 
Dritter 

Organisation und Durchführung von 
Infoständen und Präsentationen zur 
Arbeit des Stellwerks 

2016 ff alle SG III/51, FT, 
Vereine, Stadtteilforen 
etc. 

FB Angebotsprogramm 
Stellwerk 

Planung und Durchführung der 
Extraschichten und 
Sonderveranstaltungen im Stellwerk, 
Modifikation des Konzeptes - Gliederung 
in kreative und informative 
Veranstaltungen  

2016 ff alle Akteure im Feld 
„Familie“ - 
unterschiedliche 
Zielgruppen( 
themenspezifisch)  

FB Familientrödelmarkt Planung und Durchführung der 
Trödelmärkte 

2016 ff Familien, Akteure im 
Feld „Familie“ 

FB Informationsmanagem
ent 

Handhabung und Pflege einer 
umfassenden Datenbank, um Bürger und 
ihre Familien gezielt informieren bzw. 
weiterleiten zu können, insbesondere 
Ferienangebote Altersgruppen spezifisch 
aufgeteilt 

2016 Anbieter, Akteure im 
Feld „Familie“ 

BTC Wegweiser Verknüpfung der Aufgabenschwerpunkte 
mit allen anderen Arbeitsbereichen 

2016 ff intern 

BUT Verfahrensoptimierung 
Bildungs- und 
Teilhabepaket 

Standardisierung von guter Praxis, 
Überprüfung und Optimierung des 
Verfahrens vom Antrag bis zur Bewilligung 
(auch Übersichtlichkeit, Übergaben, etc.) 

2016 ff Kreis ME 

BUT Statistik BUT Weiterentwicklung statistischer Verfahren 
zur Erfassung des Antragsgeschehens BTP 

2016 ff Kreis ME, III/50 

IKB Interkulturelle 
Bildung/Beratung 

Umsetzung des Konzeptes interkulturelle 
Beratung, Projekt OpenMind, Kooperation 
mit Trägern 

2016 ff III/51, III/50, Schulen, 
Kulturvereine, 
Integrationsrat, FT, 
VHS, Bücherei  

FB Leihgroßeltern  Wenn Großeltern nicht erreichbar sind,  
sich Familien aber den Kontakt zur älteren 
Generation in Form von Leih-Großeltern 
wünschen  und Senioren den aktiven 
Austausch zwischen den Generationen 
fördern wollen, setzt diesen Konzept an  

2016 Kooperation mit AWO - 
OV Hilden  

BTC Willkommenskurs Niederschwelliges Sprachangebot für 
Frauen mit gar keinen oder nur sehr 
geringen deutschen Sprachkenntnissen 
bzw. Schreib- und Lesefähigkeiten 

2016 AWO - OV Hilden, SG 
III/50  
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Soziale Dienste 
Soziale Dienste (SD), Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD), Pflegekinderdienst (PKD), Wirtschaftliche Jugendhilfe (WJH), 
Jugendgerichtshilfe (JGH), Controlling (CO) 
 

Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

     

CO Weitere Optimierung 
des Controllings 

Verfahrensoptimierungen, Ausbau des 
Qualitätshandbuchs, ausgebaute 
Fallrevision, 
Kontraktmanagement/Leistungsentgelte 

2016 WJH, ASD, PKD, JGh, 
AL, Dez.III 

ASD/PKD Optimierung der 
Budgetsteuerung 

Fortgesetzte Implementation der 
Ergebnisse der INSO-Untersuchung zur 
Optimierung der Steuerung 

2016 SGL, Controlling, WJH, 
AL 

ASD/ PKD / JGH 
/WJH 

Administrations-
software 

Auswahl und Einführung einer neuen 
Administrationssoftware 

2016f. EDV-Administration, 
Controlling, SGL, ASD, 
PKD, WJH, JGH,  

ASD / WJH / 
PKD 

Umsetzung der mit 
INSO erarbeiteten 
Steuerungs-
optimierungen  

Optimierung der Prozessverläufe im 
Rahmen der Hilfen zur Erziehung / WJH 
und der Schnittstellen zwischen WJH und 
ASD / PKD 

2016 Steuerungsunterstützu
ng, WJH, ASD, PKD, 
JGH, AL, Dez. III 

ASD / 
 Frühe Hilfen 

Neustrukturierung der 
Fachberatung nach §8a 
SGB VIII 

Entwicklung eines Konzeptes zur 
flächendeckenden Bereitstellung von 
insoweit erfahrenen Fachkräften. 

2016 Träger, ASD, netzwerk 
Frühe Hilfen 

ASD / 
 Frühe Hilfen 

Weiterentwicklung des 
Netzwerkes „Frühe 
Kindheit in Hilden“ 

Ausbau des Netzwerkes entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben, Beratung der 
Träger bei der organisatorischen 
Umsetzung der neuen gesetzlichen 
Bestimmungen, Entwicklung von 
Fortbildungsmodulen, Durchführung von 
Schulungen, Vernetzung mit den 
überörtlichen Fachgremien zur 
Qualitätssicherung im Kinderschutz 

2016ff. Ordnungsamt, 
Jobcenter, 
Familiengericht, 
Polizei, 
Gesundheitshilfe u.a. 

ASD /  
Frühe Hilfen 

Weiterentwicklung der 
Vereinbarungen zum 
Kinderschutz mit 
Schulen und 
Jugendverbänden 

Die bestehenden Absprachen müssen 
ggfls. den neuen Bestimmungen des 
Bundeskinderschutzgesetzes angepasst 
werden. Vereinbarungen mit Schulen und 
Jugendverbänden sollen zu 
Kooperationsvereinbarungen 
weiterentwickelt werden. 

2016 Schulen / 
Jugendverbände / ASD 

ASD  Weiterentwicklung der 
Tagesgruppe der SPE 
Mühle e.V. 

Das Konzept der Tagesgruppe der SPE 
Mühle e.V. muss den veränderten 
Rahmenbedingungen (Offene 
Ganztagsbetreuung, Inklusion) angepasst 
werden. 

2016 Tagesgruppe Mühle 

PKD Weiterentwicklung des 
Arbeitsbereiches 
Begleitete 
Umgangskontakte 

Erstellung eines Konzeptes zu diesem 
Arbeitsbereich 

2016 ASD 

ASD Versorgung 
unbegleiteter 
minderjähriger 
Ausländer (UMA) 

Umsetzung der Konzeption zur adäquaten 
Versorgung von unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlingen  

2016ff III/50, freie Träger  
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Psychologische Beratungsstelle 
Niedrigschwelligkeit der Psychologischen Beratungsstelle (Niedrigschw. PB),  
 

Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

     

Niedrigschw. PB Pflege eines 
modernisierten 
Öffentlichkeitsauftritts 
bei absoluter 
Sicherung von 
Schweigepflichtschutz 
und Freiwilligkeit der 
Inanspruchnahme von 
Beratung 

1 Pflege und Aktualisierung von 
Homepageauftritt, Beratungsstellenflyern 
und sonstigen Präsentationsmedien 
(Rollup, Plakate etc.) sowohl 
produktübergreifend wie bedarfsgerecht 
für Neuentwicklungen im 
Angebotsportfolio  
 
 2 Weiterentwicklung bestehender 
Aufklärungsmedien für die Ratsuchenden 
zu Fragen von Schweigepflicht, 
Datenschutz, Datenlöschung, 
kindeswohlbegründeten Mitteilungen etc. 

2016ff, 
MEZ 

Gesamtverwaltung 
Design-
Steuerungsgruppe, 
Stellwerk, 
Kooperationspartner 
für Vor-Ort-Präsenzen, 
Kooperationspartner 
Kindeswohl, ASD/BSD 

Niedrigschw. PB Fortsetzung 
Modellprojekt 
Familienzentren 
/Kitakooperation 

bedarfsgerechte Anpassung der 
Präsenzformen der Beratungsstelle für die 
Einrichtungen vor Ort - darin 
schwerpunktmäßig Nutzung 
verschiedener miteinander vernetzter 
Einrichtungen im Stadtbezirk zur 
Erweiterung der Präsenzpunkte. Möglichst 
vollständige Erreichung aller Stadtbezirke 
in Hilden und Haan. 

2016ff, 
MEZ 

Kitaleitungen, ASD/BSD 

Frühe Hilfen Weitere Sicherung des 
Angebots früher 
Entwicklungsberatung 
in der Beratungsstelle  

1 Beständige Veröffentlichung des frühen 
Beratungsangebots in Elternrunden, 
Kooperationsrunden, Fachkreisen von 
Jugendhilfe und Gesundheitssystem in 
Hilden und Haan   
 
 2 nachhaltig bedarfsgerechte Steuerung 
des bestehenden Angebots kurzfristiger 
früher Beratungstermine (i.e. 
"Babysprechstunde").   
 
 3 Fortführung der eingeschlagenen frühe-
Hilfen-Kooperationen 

2016ff ASD, Projekt 
KinderZukunftNRW 
und 
Kooperationspartner 

Begabungs-
förderung 

Fortsetzung des 
Förderprojekts für 
besondere 
Begabungen im 
Rahmen von 
verstetigten, integriert 
Inklusions- und 
Begabungsförderungsb
ezogenen 
schulpsychologischen 
Fachberatungsangebot
en der Beratungsstelle 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sicherung der fachberaterischen 
Ressourcen für Inklusions- und 
Begabungsförderungsfragen flankierend 
zum wieder vorrangig fallbezogenen 
Ausbau des schulpsychologischen 
Angebots (siehe unten Anpassung 
Angebotsspektrum durch Aufbau eines 
Grundlernkompetenzen stärkenden 
Förderangebots)  

2016ff Bildungskoordination 
(als 
Steuerungsschlüsselste
lle des Förderprojekts 
besondere Begabung), 
Landesschulpsychologi
e am Schulamt, 
Facharbeitskreise der 
Schulpsychologie beim 
Städtetag 
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Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

 

Schulpsycho-
logie 

Anpassung des 
schulpsychologischen 
Angebotsspektrums an 
aktuelle 
Nachfrageveränderung
en 

1 Weiterentwicklung des fallbezogenen 
Beratungsangebotes. Aufbau eines 
speziellen, Grundlernkompetenzen von 
Kindern stärkenden, Förderangebotes 
(z.B. Konzentrationstraining).     
 
2 Weiterentwicklung des 
multiprofessionell-kooperativen 
Multiplikatoren- und Elternmodellprojekts 
zur Gewaltprävention bezogen auf Neue 
Medien (Web2.0 etc.). Abstimmung mit 
Kinderprojekten 
(z.B. im Kinderparlament)    
 
3 Weiterqualifizierung und Präzisierung 
der Zusammenarbeitsabläufe bei der 
schulischen Krisenintervention (kreisweit 
koordiniert) 
 
4 Nachfrageorientierter Ausbau und 
Steuerung der offenen Präsenzangebote 
in den Schulen in Hilden und Haan  
 

2016ff Schulleitungen, 
Landesschulpsychologi
nnen, 
Schulsozialarbeit, 
Jugendförderung, ASD 

Schulpsychologi
sches Modell-
projekt zur 
Niedrig-
schwelligkeit 

Modellprojekt: 
Beratungssetting im 
Pädagogischen 
Zentrum Hilden 

Sicherung des niedrigschwelligen 
Zuweisungsprozederes zur 
psychologischen Beratung für Schüler und 
Schülerinnen aus dem Campus 
Holterhöfchen im Rahmen der 
schulsozialarbeiterischen Praxis am 
Pädagogischen Zentrum 

2016ff Andere Sachgebiete, 
Schulsozialarbeit, 
Kollegien der Schulen 
des Campus 
Holterhöfchen 
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Jugendförderung 
Jugendförderung allgemein (JF allg.), Erz. Kinder- und Jugendschutz (Erz. Ki/Jusch), Jugendparlament (JuPa), Kinderparlament 
(KiPa), Schulsozialarbeit (Schulsoz.), Internationaler Jugendaustausch (Int. Jugendaust.), Kulturarbeit (Ka), Medienarbeit (Ma) 
 

Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

     

JF allg. Reduzierung der 
Lagerkapazitäten 

Reduzierung des Spielmaterials für 
Ferienmaßnahmen und des Spielmobils 
/Planung einer Perspektive für Lagerraum 
außerhalb des Area 51 

2013-
2016 

Gebäudemanagement 

JZ Modifikation der 
Konzepte der 
Jugendeinrichtungen 

Modifikation der Angebotspalette für die 
Zielgruppe Jugendliche ab 14  

2016 freie Träger/städt. 
Jugendeinrichtungen 

Erz. Kinder- und 
Jugendschutz 

Umsetzung von Teilen 
des 
Präventionskonzeptes 

Neusetzung von Angeboten der 
Gewaltprävention für die Klassen 5-7, 
Erweiterung der Netzwerkarbeit an 
Schulen  

2016ff Sek I /Ganztag/ 
Schulsozialarbeit  

Jupa Neuwahl   2016 Alle Hildener Schulen 

KiPa Entwicklung von 
Qualitätsstandards 
bundesweit für kleine 
Kommunen 

Erarbeitung eines Instrumentarienkatalogs 
zur Interessensvertretung in kleinen 
Kommunen von Kindern 

2016 Bundesarbeitsgemeinsc
haft Kinderschutz 

Schulsoz. Verbesserung des 
Zusammenspiels der 
Beratungsangebote im 
Rahmen des 
pädagogischen 
Zentrums 

Verbesserte Angebotsstruktur und 
Reaktion auf festgestellte Bedarfslagen für 
die SEK I, insbesondere auch der höheren 
Klassen 

2016ff Schulsozialarbeit/Offen
e JA 

Medienarbeit Aufbau einer neuen 
pädagogischen Arbeit 
mit digitalen Medien 
sowie dem Medium 
Film 

Durchführung von Angeboten an Schulen 
und im Freizeitbereich 

2016 Schulen/Offene 
Jugendarbeit 

Pädagogisches 
Zentrum 

Ausbau der 
Zusammenarbeit mit 
dem HGH und der 
Sekundarschule und 
Fabry Realschule 

Einbindung von Freizeitangeboten, 
Beratung im Bereich Einzelfallhilfe, 
Gruppenangebote zum Thema Gewalt- 
und Suchtprävention sowie Angebote im 
Bereich Soziale Gruppenkurse, Förderung 
von Anti-Mobbing-Strukturen. Umsetzung 
des gemeinsamen Musikangebotes wie 
Band Coaching in Zusammenarbeit mit der 
Musikschule. Umsetzung verschiedener 
erlebnispädagogische Angebote im 
Sportbereich  im Schulzentrum 
Holterhöfchen in die Gesamtgestaltung 
des PZ. 

2016ff Helmholtz 
Gymnasium/Sekundar- 
und Fabry Realschule 

Aufsuchende 
Jugendarbeit 

Mobiles 
Beratungsangebot 

Etablierung des Angebotes mit 
niederschwelligem Ansatz für Jugendliche 
ausserhalb der Einrichtungen 

2016ff Jobcenter/Bundesagent
ur für 
Arbeit/Schulen/Schuldn
erberatung/Suchthilfe 

Beratungsstelle 
Jueck, 
Aufsuchende 
Arbeit, 
Schulsoz. 

Durchführung von 
"Zukunft aktiv 
gestalten“ (ZAG) 

Begleitung von Jugendlichen, die aus dem 
Schulsystem herausfallen 

2015 - 
2018 

Bildung ³, Bundesamt 
für familiäre und 
zivilrechtliche Aufgaben 
(BAFZA) 
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Sportbüro 
Veranstaltungen (Veranst.), Bereitstellung von Sportanlagen (Bereitst. Spoa.), Sport- und Bewegungsmodell (Sport- und 
Bewegungsm.) 
 

Arbeitsfeld Maßnahme Inhalt Zeit Schnittstellen 

     

Veranst. Planung und 
Durchführung von 
Veranstaltungen 

Grundschulfußballturnier für Jungen, März 
2016 

2016 Schulen 

Veranst. Planung und 
Durchführung von 
Veranstaltungen 

Grundschulfußballturnier für Mädchen, 
Mai 2016 

2016 Schulen 

Veranst. Planung und 
Durchführung von 
Veranstaltungen 

Sportlerehrung, April 2016 2016 Vereine 

Bereitst. Spoa. Sicherheitsbegehungen Sicherheitsbegehungen der Hildener Turn- 
und Sporthallen, Jan. 2016 

2016 I/26, SSV 

Bereitst. Spoa. Sicherheitsbegehungen Begehungen der Hildener Sportplätze, 
Sept.-Okt. 2016 

2016 Bauhof, I/26, 66, SSV 

Sport- und 
Bewegungsm. 

Seniorenkonzept Bewegungsförderungs- und 
Gesundheitskonzept für die Zielgruppe 
Senioren 

2016 ff III/50, Stellwerk, ASD, 
Vereine, SSV 

Quietschfidel Projekt Schwimmen 
lernen in Hilden 

Weiterentwicklung des ganzheitlichen 
Konzepts, Bestandserhebung/Ermittlung 
Status Quo, Abstimmung mit den 
Krankenkassen; Prüfung; Fortführung  

2016 ff Stellwerk, JuFö, Schulen, 
ASD, Vereine, DLRG, 
SVNW 

Sport- und 
Bewegungsm. 

Fortschreibung Sport- 
und Bewegungsmodell 

Aktualisierung, Ergebnisse, Vernetzung, 
weitere Möglichkeiten zur Sport- und 
Gesundheitsförderung schaffen 

2016 ff Stellwerk, 
Jugendförderung, 
Schulen, ASD, Vereine, 
Kita 

KommSport Landesprojekt zur 
Bewegungsförderung 

Austausch und Partizipation mit weiteren 
32 Städten und Kommunen 

2015/ 
2016/ 
2017 

Stellwerk, 
Jugendförderung, 
Schulen, ASD, Vereine, 
Kita 

 


